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Heimträger/  Schullandheim-Verband Berlin e.V., Schloßstraße 48,  

   12165 Berlin, Tel.: 030/391 53 84;    Fax: 030/ 392 55 23 

 

Anschrift: Schullandheim Berlin,  Hammermühle 4, 

96317 Kronach / Frankenwald 

   Telefon: 09261 / 31 44 

 E-mail: Schullandheim-Kronach@t-online.de 

 

Heimleitung:  Herr Jürgen Emrich 

 

Lage des  Die Stadt liegt am Zusammenfluss von Rodach, Kronach und 

Heimes: Haßlach und wird von der Veste Rosenberg beherrscht. 

 Fachwerkhäuser des späten Mittelalters bieten den Berliner Kindern ein unge-

wohntes Bild. 

 Kronach liegt an der Bahnlinie München – Berlin (günstige Zugverbindung) 

und 40 km von der Autobahn München – Berlin entfernt. 

 Außerdem treffen sich in Kronach die Bundesstraßen 85, 173 und 303. 

 Das Schullandheim „Hammermühle“ liegt am südlichen Stadtrand von Kro-
nach zwischen Rodachfluß und Waldrand. Die Zufahrt zum Heim führt über 

die B173/303, Ausfahrt Industriestraße. 

http://www.SchullandheimVerbandBerlin@t-online.de
mailto:info@schullandheimverbandberlin.de
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 Das Schullandheim Hammermühle in Kronach wurde mit maßgeblicher Unter-

stützung der Deutschen Klassenlotterie errichtet. Die Konzeption des Neu-

baus folgt modernen Grundsätzen der Schullandheimpädagogik. Neben ge-

mütlich eingerichteten Schlafräumen, ist auch angemessen an Sport, Spiel 

und Freizeit gedacht. 

  

Entfernung  ca. 350 km 

von Berlin: 

 

Raumaufteilung: Das Schullandheim Hammermühle ist ein Drei-Klassen-Heim. 

 Jede Klasse verfügt über je einen Gruppen- und Speiseraum. Auch die Wohn-

bereiche berücksichtigen die Belange jeder der drei untergebrachten Gruppen. 

Jeder Klassenbereich hat eigene Waschräume, getrennt für Jungen und Mäd-

chen. 

Die Lehrerzimmer sind als Einzelzimmer- oder Doppelzimmer eingerichtet und 

durchweg mit Dusche und WC ausgestattet. 

Im Wirtschaftsbereich ist neben der Küche der große Speiseraum angeordnet, 

der die drei Schulklassen aufnimmt. Eine Unterteilung des Speiseraumes durch 

Falttüren ist möglich. Wahlweise können die Mahlzeiten im Klassenverband 

oder aber mit der gesamten Belegung eingenommen werden. Diese Räume 

stehen auch für andere gemeinsame Veranstaltungen zur Verfügung. 

Im Keller haben wir neben der Waschküche des Heimes einen Kleider- und 

Schuhtrockenraum. 

Weitere Einzelheiten über die Raumaufteilung können Sie nachfolgender Auf-

stellung entnehmen. 

 

Bettenzahl:  Schülerbetten  88 

   Lehrerbetten  12 

Erdgeschoß:  Eingangshalle  

   Heimleiterbüro 

   Heimküche 

   Speiseräume 

   elf  Vierbettzimmer 

   drei Lehrerzimmer mit je einem Bett 

   ein  Lehrerzimmer mit zwei Betten 

   ein  Krankenzimmer mit zwei Betten 

   drei Waschräume 

   Sanitärräume für Mädchen und Jungen 

Obergeschoss: elf Vierbettzimmer 

   drei Lehrerzimmer mit je einem Bett 

   ein Lehrerzimmer mit zwei Betten 

   ein Krankenzimmer mit zwei Betten 
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   drei Waschräume 

   Sanitärräume für Mädchen und Jungen 

   Lese-, Aufenthalts- und Fernsehraum 

Wirtschaftstrakt: WC 

   Aufenthaltsraum für drei Klassen 

   Werkraum 

   Lehreraufenthaltsraum 

Dachgeschoss: Tischtennis- und Kickerraum.  

   Raum für Chöre, Orchester sowie besondere Aktivitäten. 

    

Keller:   Schuh- und Kleidertrockenraum 

   Waschküche 

   Umkleideraum    

   WC für Jungen und Mädchen 

Freizeit und Auf dem Heimgelände und im Heim laden Tischtennisplatten, 

Unterricht: Kicker, Volleyballnetz, Basketballkorb sowie ein Schach- Damefeld mit Figuren 

zu Sport und Spiel ein. Bitte Tischtennisschläger und notwendige Bälle mitbrin-

gen. 

 Neben dem Heim befinden sich ein Fußball- und ein Lagerfeuerplatz. 

 Im Obergeschoss des Hauses liegen drei Gruppenräume, ein Fernseh- und Le-

seraum, sowie ein Werkraum. Das Arbeiten im Werkraum ist nur unter Aufsicht 

fachkundiger Lehrkräfte gestattet. Mit der Schlüsselübernahme verpflichtet 

sich der Lehrer, auch für die Vollständigkeit des Werkraumes Sorge zu tragen. 

 Werkzeuge für Papier-, Papp-, Leder-, Holz-, Kunststoff- und einfache Metallar-

beiten, sowie Linolschnittmesser sind vorhanden. Bastel- und Verbrauchsma-

terial muss selbst mitgebracht oder am Ort beschafft werden. 

 Des Weiteren stehen ein Sound Maker, ein Farbfernseher sowie Spielesamm-

lungen zur Verfügung.  

Besondere Jeder Kleiderschrank in den Zimmern enthält eine abschließbare  

Hinweise: Box für Wertsachen. Wer sie abschließen will, muß ein kleines Vorhängeschloss 

mitbringen. 

 Es wird darum gebeten, dass separate Schuhe mitgebracht werden, die nur im 
Hause selbst getragen werden.  

Es ist zu empfehlen, Trinkflaschen mitzubringen, da zur Verpflegung bei Ausflü-

gen Tee mitgegeben wird. 

 Im neben dem Heim vorbeifließenden Mühlbach, und dem Rodachflüsschen, 

darf aus Sicherheitsgründen nicht gebadet werden. 

 Es besteht generelles Rauchverbot. 

Ärztliche Die Frankenwaldklinik sowie der Rettungsdienst in Kronach  

Betreuung: stehen zur Verfügung. Die ärztlichen Rufnummern liegen in den Lehrerzimmern 

aus. 
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Angebote in  - Stadt- und Festungsführungen 

Kronach: - erlebnispädagogische Führungen 

 - Workshops in der Lucas-Cranach-Werkstatt 

- Umweltbildungsveranstaltungen in der Stadtoase 

- Floßfahrten auf der Rodach mit dem Floßverein (in den Sommermonaten) 

- Crana Mare – Erlebnisbad 

- Sommer- und Winterrodelbahn 

- Betriebsbesichtigungen 

- Waldführungen mit dem Förster (auf Anfrage) 

 
Ausflüge und Das Heim in Kronach bietet den Berliner Schulklassen mit seiner  

Wanderungen: Umgebung viele Wandermöglichkeiten – so z.B. zum Lucas-Cranach-Turm, das 

ehemalige Landesgartenschau-Gelände mit einem Erlebnisspielplatz, durch das 

Stübental auf dem Flößerweg nach Fischbach zur Minigolf-Anlage, zur Kreuz-

bergkapelle mit Besuch des Segelflugplatzes, durch die Rosenau an der Veste 

vorbei zum Flößermuseum nach Marktrodach. 

 Ausflüge bzw.  Busfahrten lohnen sich nach Kulmbach mit Besuch der Plassen-

burg, nach Coburg mit der Veste, nach Schloss Tambach zur Greifvogelschau, 

in die Fränkische Schweiz mit Besuch der Tropfsteinhöhle in Pottenstein, in das 

nahegelegene Fichtelgebirge (Ochsenkopf, Felsenlabyrinth), nach Bamberg 

(mit Dom- und Altstadtführung) und nach Saalfeld (Feengrotten). Empfehlens-

wert ist eine Floßfahrt auf der wilden Rodach in Wallenfels. 

 Bei allen Unternehmungen steht die Heimleitung gern beratend zur Seite. 

Preise erfragen Sie bitte vor Ort. 

 

Umgang mit Der Verzehr von mitgebrachten Lebensmitteln und der  
Lebensmitteln: Verzehr von Lebensmitteln in den Schlaf- und Aufenthaltsräumen, sowie au-

ßerhalb der Essenszeiten, entzieht sich der Verantwortung des Heimes hin-
sichtlich der Lebensmittelhygiene-Verordnung. 

 Zudem bitten wir Sie beim Umgang mit Lebensmitteln, insbesondere bei der 
Durchführung des Tischdienstes, die erforderlich Sorgfalt zu wahren. 
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HAUSINFORMATION FÜR KRONACH 
 

Damit Sie sich bei uns im Schullandheim wohl fühlen, möchten wir Sie mit auf diesem Weg mit den wichtigsten 

Dingen vertraut machen. Betrachten Sie diese Hinweise als „Spielregeln“ für den gemeinsamen Umgang mit-
einander. 

 

• Mahlzeiten:  Frühstück 08.00 Uhr oder 08.15 Uhr 

       Mittagessen 12.00 Uhr oder 12.15 Uhr 

   Abendessen 18.00 Uhr 

 

Eine Verlegung der Essenszeiten ist nach rechtzeitiger Absprache mit der Heimleitung und innerhalb gewis-

ser Toleranzen möglich. 

• Tischdienst:  Aus hygienischen Gründen teilen Sie für den Tischdienst bitte  

   nur gesunde Schüler/innen ein. 

   Unmittelbar vor dem Tischdienst müssen die Schüler/innen  

   ihre Hände und Unterarme gründlich mit Wasser und desinfi-   

   zierender Seife reinigen. Die hierfür notwendigen Einrichtungen  

   finden Sie auf den Toiletten im Wirtschaftstrakt (EG). 

   Der Dienst umfasst folgende Aufgaben: 

  ➢ Abholung des Geschirrs und der Speisen aus der Küche ca.  
   10 min. vor der Mahlzeit (Küchentür Essenausgabe) 

  ➢ Eindecken der Tische im Speiseraum   

  ➢ Rückgabe des Geschirrs und der Lebensmittelreste in der    

   Küche unmittelbar nach der Mahlzeit (Küchentür) 

  ➢ Reinigen der Tische 

 

• Lebensmittel- Das Mitnehmen von Speisen aus dem Speiseraum und der Verzehr  
       Hygiene:  von mitgebrachten Speisen entzieht sich unserer Verantwortung. 

 

• Ruhezeiten:  Mittagsruhe 13.00 – 14.30 Uhr 
         Nachtruhe 22.00 – 07.00 Uhr 

 

• Ansprechpartner: Für allgemeine Fragen steht der Heimleiter Herr Emrich sowie  

   das Küchen- und Reinigungspersonal zur Verfügung. 

 

• Tagesausflüge: Tagesausflüge müssen spätestens am vorausgehenden Werktag 

   bis 10.00 Uhr bei der Heimleitung angemeldet werden. Sie erhalten 

 dann am Tag des Ausfluges zum Frühstück die Zutaten zu Ihrem 

 Lunchpaket. 

 

• Rauchen:  Im gesamten Schullandheim herrscht grundsätzliches  

  Rauchverbot.  
 

• Post      Ankommende Post wird an die Fahrtenleiter*innen verteilt.  

Der Briefkasten (grau) für die abgehende Post befindet sich direkt am Ausgang 

der Schuhschleuse.  

 

• Energiesparen: Bitte helfen Sie beim Energiesparen. 
  Löschen Sie beim Verlassen der Räume das Licht! 

  Fenster auf – Heizung aus!    Wasser nur so viel wie nötig! 
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• Hausmüll:  Helfen Sie mit, Müllberge zu vermeiden. Benutzen Sie die  

  aufgestellten Mülleimer für Ihren Restmüll. 

Wiederverwertbare Rohstoffe, z.B. Papier und Kunststoffe, werfen Sie bitte in die 

dafür vorgesehenen Behälter. Blechdosen und Einwegflaschen bringen Sie bitte in 

die Wertstoff-Container. 

 

• An– und  Am Anreisetag steht Ihnen unser Haus ab 15.00 Uhr zur  

Abreise:  Verfügung. Vor dem Abendessen werden die Fahrtenleiter*innen zu  

  einer Einweisung und Heimführung eingeladen. 

Am  Abreisetag bitten wir Sie, die Zimmer bis 8.00 Uhr zu räumen. 

Leihbettwäsche, bitte abziehen. 

 Bettdecke und Kissen bitte wieder ordentlich auf das Bett legen. 

  Die Zimmer bitte ausfegen, Besen finden Sie auf den Fluren. 

Die Koffer bitte nicht auf den Gängen, sondern in der Eingangshalle sammeln.  

Vergessen Sie nicht die ausgeliehenen Schlüssel abzugeben! 

 

• Sicherheit/  Feuermelder und Feuerlöscher befinden sich auf jeder  
      Erste Hilfe:  Etage. Achten Sie bitte darauf, dass die Kinder nicht daran herumspielen!  

  Feuermelder und Feuerlöscher können Leben retten! 
Benutzen Sie bei Feuer bitte den Feuermelder, lesen Sie die Brandschutzordnung 

in Ihrem Zimmer. 

Erste-Hilfe-Taschen müssen vom Fahrtenleiter mitgebracht werden. 

 

• Mängel /  Mängel und Schäden bitte sofort melden!  

      Schäden:  Werfen Sie bitte nichts aus dem Fenster!  
 

 

 

Wir wünschen allen einen angenehmen und erholsamen Aufenthalt. 

 

Schullandheim-Verband Berlin e. V., Heimleitung Hammermühle 

Jürgen Emrich 

 
Der Vorstand 
Jörg-Reiner Grötzner, Carola Leppin,  Jutta Osterwald, Andreas Kessel  

 


